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Inhalt Vorwort

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, 

der vorliegende Band befasst sich mit der Reformation, die sich 2017 zum 500. Mal 
jährt. Im Mittelpunkt dieses Bandes steht Martin Luther, der die Reformation im Jahr 
1517 mit seinen 95 Thesen auslöste und sie wesentlich prägte. Die wichtig(st)en Er-
eignisse der Reformation sowie der Werdegang Martin Luthers werden thematisiert.

Dargeboten werden vielfältige Informations- und Arbeitsblätter mit unterschiedlichen 
Aufgabenstellungen. In diesen wird von den Schülerinnen und Schülern nicht nur Text-
verständnis verlangt. Die Heranwachsenden sollen sich in die Zeit der Reformation 
und Martin Luthers Leben hineinversetzen. Auch wird von den Schülerinnen und Schü-
lern die eigene Meinung zu dargestellten Ereignissen und Auffassungen verlangt.

Die präsentierten Materialien lassen sich als ganze Einheit im Unterricht einsetzen 
oder in Auszügen. Nicht allein in den Fächern Geschichte und Gesellschaft sind (die) 
Materialien verwendbar, sondern ebenfalls in Religion, Ethik sowie Philosophie.

Viel Freude und Erfolg beim Einsatz der vorliegenden Kopiervorlagen wünschen Ihnen 
der Kohl-Verlag und

Bedeutung der Symbole:

Schreibe ins Heft/ 
in deinen Ordner

*Mit den Schülern bzw. Lehrern sind im ganzen Heft selbstverständlich auch die Schülerinnen und Lehrerinnen gemeint!

EA PA

GA

Einzelarbeit

Arbeiten in 
kleinen Gruppen

Partnerarbeit

Arbeiten mit der
ganzen GruppeGA

Friedhelm Heitmann
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1 Martin Luther – eine Einführung

Familie

Stadtleben

Arbeit

Kindheit und Jugend

Freizeit

Volk

Kindheit 
und Jugend

Religion

Kultur und Technik

Aufgabe 2:	 Verfasst einen möglichst zusammenhängenden Text zum Leben 
		  der Menschen um 1480.PA

	 Aufgabe 1:	

Wie stellt ihr euch das 
damalige Leben der 
Menschen vor? Denkt 
dabei an die verschie-
denen auf dieser Seite 
genannten Lebensbe-
reiche bzw. Aspekte!

BildungLebensdauer

Martin Luther

GA

!
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1 Martin Luther – eine Einführung

Aufgabe 3:	 Fasse den Inhalt des Infotextes in fünf bis sechs eigenen
		  Sätzen zusammen. Schreibe in dein Heft/in deinen Ordner.EA

Verglichen mit heute war damals das 
Leben für die allermeisten Menschen 
hart oder sogar sehr schwer. Auf dem 
Lande mussten Leibeigene und viele 
arme Bauern für ihren jeweiligen Be-
sitzer bzw. Grundherren schuften, 
Bauern mussten Frondienste und Ab-
gaben leisten. Das Leben der Bauern 
war geprägt von Arbeit, während die 
Grundherren ein weit besseres, ange-
nehmes Leben führten. Generell lässt 
sich bezogen auf die damalige Zeit 
sagen: Je  ärmer die Menschen wa-
ren, desto kürzer war in der Regel das 
Leben. Ganz viele Menschen wurden 
nur etwa 30-40 Jahre alt. Aufgrund 
fehlender medizinischer Versorgung 
starben auf dem Land und in den 
Städten zahlreiche Frauen/Mütter so-
wie Babys/Kinder bei der Geburt oder 
bald darauf. Auch durch Seuchen 
(Pest, Typhus, Pocken ...) kamen in 
großer Zahl Menschen ums Leben. Im Weiteren litt die Bevölkerung unter Hungersnöten.
Ebenfalls in den Städten – sie entstanden im Spätmittelalter vermehrt und/oder vergrößerten 
sich – gab es arme Leute, u.a. Bettler. Im Vergleich zu den arbeitenden Menschen auf dem 
Land führten die Bürger in den Städten ein freieres bzw. sogar freies Leben.
Die weitaus meisten im deutschen Raum lebenden Menschen waren Analphabeten. Doch 
die allgemeine Bildung der Bevölkerung nahm zu, besonders in den Städten, bedingt auch 
durch die Erfindung des Buchdrucks um das Jahr 1450. Die Adligen, die Herrscher, unter-
drückten jedoch das Volk und leisteten sich in der Regel ein komfortables, oft luxuriöses 
Leben.

Aufgabe 4:	 Welche Meinung hast du zum beschriebenen Leben der Menschen?

!
EA

Heiliges Römisches Reich um 1400

Das Leben der Menschen um 1480
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Aufgabe 5:	 Wie stellst du dir konkret das alltägliche Leben von Menschen um das
		  Jahr 1480 in Mitteleuropa vor? 

		  a)   Denke dir aus und notiere, was damals im Laufe eines Tages 
		        passiert sein könnte. 

		  b)   Zeichne in den Kasten ein passendes Bild zum damaligen 
		        Alltagsleben der Menschen.

Ein Tag im Alltagsleben von Menschen

1 Martin Luther – eine Einführung

!

EA
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